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Auf ein Wort

„Ganz der Alte!“ so sagen wir oft, wenn 
wir nach langer Zeit einen bekannten 
Menschen wiedersehen und mit einem 
Kompliment unsere Freude ausdrücken. 
„Ganz der Alte“- da ist jemand, den ich 
sofort erkenne, der sich kaum verändert 
hat, der mit seinen Worten und Sprü-
chen, mit seinem Aussehen und seinem 
Verhalten mich unmittelbar an vergange-
ne Zeiten erinnert. 

„Ganz der Alte?“ – Im Johannesevan-
gelium (20,1.11-18) wird von der Begeg-
nung der Maria von Magdala mit dem 
Auferstandenen vor dem leeren Grab 
berichtet.  Die beiden waren einander 
vor Jesu Tod begegnet, Maria hatte das 
Heilende und Schöne Jesu, des Herrn, 
erfahren; sie hatte dadurch zu Jesus ge-
funden und ihr Weg hatte eine Wendung 
genommen. Und jetzt treffen sie erneut 
aufeinander. Maria erkennt Jesus nicht 
wieder: „sie wusste nicht, dass es Jesus 
war.“ Jesus- „ganz der Alte“? Nein, gera-
de nicht. Es geht nicht einfach so weiter 
wie vorher. Neues hat sich ereignet: Auf-
erstehung! Kaum zu glauben, nicht zu 
begreifen, Jesus völlig anders als „ganz 

der Alte“. Zwei Mal muss Maria sich 
„umwenden“, um neu zu Jesus zu finden. 
Als sie ihn als ihren alten Freund und 
Wegbegleiter erkennt, wird ihr gesagt: 
„Halte mich nicht fest; denn ich bin noch 
nicht zum Vater hinaufgegangen.“ Weil 
Maria ihren „alten“ Jesus nicht festhält, 
wird ihr Leben in Bewegung gesetzt, 
kann sie sich neu auf den Weg machen.

Wie geht uns das mit der Auferste-
hung? Jesus ist nicht einfach zu fassen. 
Der Auferstandene erschließt sich uns 
nicht unmittelbar, so wie bei Maria von 
Magdala. Es bedarf einer geistlichen und 
menschlichen Offenheit, um ihm begeg-
nen zu können, damit geschehen kann, 
was ein Lied im Gotteslob so besingt 
(Nr. 472): „Manchmal feiern wir mitten 
im Tag,/ … mitten im Wort/ …mitten im 
Streit/ …mitten im Tun ein Fest der Auf-
erstehung.“ Und manchmal kann man 
sich „nur“ ergreifen und überwältigen 
lassen von seiner Gegenwart, ohne Wor-
te dafür zu finden- wie in der Liebe. 

Ich wünsche Ihnen die österliche Er-
fahrung der Maria von Magdala. Möge 
der Auferstandene nicht einfach „ganz 
der Alte“ sein, sondern mit österlichen 
Augen neu für meinen Lebensweg ent-
deckt werden.

Gesegnete österliche Tage wünscht Ih-
nen 

Pastor Arnold Kuiter 
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Aktuelles

Zum Kirchweihjubiläum ist eine Fest-
schrift erschienen, die pünktlich zum 
Gottesdienst mit Bischof Franz-Josef 
Bode am 19. März fertiggeworden ist. 
Sie ist unter anderem im Pfarrbüro für 
19,50 Euro erhältlich. Das Redakti-
onsteam mit Sonja Drehlmann, Holger 
Jansing und Eleonore Reuter hofft auf 
reißenden Absatz.

Das aufwendig gestaltete Buch wür-
digt einerseits sehr umfassend und mit 
historischen Fotos die Entstehungsge-
schichte der Kirche, beleuchtet ande-
rerseits aber auch Meilensteine aus den 
vergangenen 100 Jahren und stellt aus-
führlich dar, was derzeit die Gemeinde 
bewegt und zusammenhält. Verschiede-
ne Artikel wagen zudem einen Ausblick: 
Wie sieht Kirche der Zukunft aus?

Entstanden ist ein Erinnerungsbuch, 
das viele wertvolle Impulse enthält. Die 
reich bebilderte Festschrift bietet Lese-
stoff für alle Generationen. So gibt es 
einen ausführlichen Bericht über das 
Zeltlager und über die vielfältige Arbeit 
der Senioren, um mit zwei Beispielen 
die ganze Bandbreite deutlich zu ma-
chen. Das Redaktionsteam freut sich, 
dass sich so viele Gemeindemitglieder 

an dem Buch beteiligt haben und dankt 
allen ganz herzlich.

Die 140-seitige Festschrift hat rund 40 
Beiträge und gliedert sich in fünf Kapi-
tel, die vom Fundament bis zum Kirch-
turm immer einen Bestandteil des Got-
teshauses in den Fokus rücken und den 
Bogen zum Gemeindeleben früher und 
heute spannen. Der Titel „Ihr seid die 
lebendigen Steine“ (ein frei formuliertes 
Zitat aus dem ersten Petrusbrief) ist auch 
Motto des Jubiläumsjahres in Icker.

Teil der Festschrift ist auch ein Inter-
view mit Bischof Franz-Josef Bode. Da-
rin schreibt er: „Kirche der Zukunft wird 
daran gemessen, ob sie nah beim Men-
schen ist. Im Moment ist der Vertrau-
ensverlust leider erheblich. Wenn man 
ein Jubiläum feiert, steht die Kirche aus 
Stein zunächst im Mittelpunkt. Wichtiger 
aber ist die Kirche aus lebendigen Stei-
nen – das Miteinander der Menschen.“ 
Und an anderer Stelle merkt Bode an: 
„Um die Kirche in Icker mache ich mir 
vor diesem Hintergrund keine Sorgen.“

Herausgeber der Festschrift ist der 
Förderverein „Kirche mitten im Ort“ 
Icker. Das Buch mit einer Auflage von 
500 Stück kostet 19,50 Euro und ist unter 
anderem im Pfarrbüro Icker und Belm, 
in der Bücherei Icker und Vehrte, sowie 
im Dorfladen, beim Redaktionsteam und 
bei den Veranstaltungen des Jubiläums-
jahres erhältlich.

Holger Jansing

Erinnerungsbuch für alle Generationen
Festschrift zum Kirchweihjubiläum jetzt erhältlich
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Der neue Pfarrgemeinderat hat sich seit 
den Wahlen im November 2022 zweimal 
getroffen, unter anderem zu einem län-
geren Workshop an einem Samstagnach-
mittag. Dabei steckte das Gremium, dem 
sieben gewählte Mitglieder und Haupt-
amtliche angehören, die Leitlinien seiner 
Arbeit in den kommenden vier Jahren 
ab. Der PGR wählte aus seinen Reihen 
keinen Vorstand (wie zuletzt üblich). 
Der Vorsitz soll jährlich wechseln. Spre-
cher für die kommenden zwölf Monate 
ist Anton Hackmann, der in den vergan-
genen Jahren Vorsitzender war. Schrift-
führer bleibt Holger Jansing. Weitere 
gewählte Mitglieder sind Julia Habiger-
Prause, Wolfgang Lagemann, Michael 
Schmoll, Elisabeth Schnieder und Mari-
anne Seeger. Ulla Grave-Düvel ist Ver-
treterin des Kirchenvorstands im PGR.

Der Pfarrgemeinderat entsendet nicht 
mehr einzelne Vertreter in die verschie-
denen Ausschüsse und Projektgruppen, 
sondern versucht auf andere Weise den 
Kontakt zu halten und so die wichtige 
Arbeit dieser Gremien zu würdigen. Wie 
das genau aussehen kann, soll noch er-
örtert werden. Wichtig ist dem PGR, das 
gemeindliche Leben nicht nur mitzuge-
stalten und Begegnungen zu ermögli-
chen, sondern auch über strukturelle und 
personelle Aspekte mitzubestimmen. 
Hier wird ein neues, partnerschaftli-
ches Verhältnis zu den Hauptamtlichen 

angestrebt. Ziel ist es, für die Kirchen-
gemeinde in Icker ein eigenständiges 
und lebendiges Profil zu sichern, neue 
und zeitgemäße liturgische Formen und 
Formate zu entwickeln und Impulse für 
Caritas und Katechese zu setzen. Vor 
diesem Hintergrund soll die thematische 
Arbeit im Vordergrund stehen. Der PGR 
sagt selbst, dass er, mehr noch als in 
der Vergangenheit, das große Ganze im 
Blick behalten möchte.

Holger Jansing

Aufgabenverteilung Kirchenvorstand
Auf seiner konstituierenden Sitzung am 
Mittwoch, 1. Februar hat der neue Kir-
chenvorstand seine Aufgaben folgender-
maßen verteilt. 
1. Vorsitzender: Pastor Arnold Kuiter
Stellvertretung als Team: Frank Thü-
nemann, Hubert Vogt, Clemens Wessel
Gebäude und Grundstücke: Clemens 
Wessel und Hubert Vogt
Elektrik/EDV: Hubert Escher
Schriftführer: Michael Prause
Vertreterin PGR: Ulla Grave- Düvel
Rendant: Jo Seeger

Pastor Arnold Kuiter

Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand

Neue Leitlinien des Pfarrgemeinderates 
Kein Vorstand mehr / Sprecherfunktion wechselt jährlich
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Nachlese Senioren

Zu Beginn des Senioren-Nachmittages 
ist eine Messe mit Pastor Kuiter gefeiert 
worden. Nach der seelischen Stärkung 
folgte dann die leibliche Stärkung. Alle 
Anwesenden haben im Anschluss an die 
hl. Messe an einer von fleißigen Händen 
vorbereiteten Kaffee-Tafel mit Kuchen 
teilgenommen. An der Stimmenvielfalt, 
die sich im Saal bewegte, konnte die 
Vielzahl der Anwesenden sowie das Mit-
teilungsbedürfnis aus der Vergangenheit 
dieser positiv abgeleitet werden. 

Mit den Worten: „Der Glaube ist nicht 
an einer Altersstruktur festgemacht, son-
dern dieses betrifft uns alle“, fand der 
Nachmittag zu dem eigentlichen Thema 
und zur Stärkung im Glauben.

Pastor Arnold Kuiter hatte sich zu dem 
Thema des zunehmenden Alters und 
den hieraus neu entfalteten Krankhei-
ten vorbereitet. Dank des allgemeinen 
Fortschritts der Medizin kommen wir 
in den Genuss des Älterwerdens. Wenn 
auch bereits junge Personen an Demenz 
erkranken können, nimmt diese Erkran-
kung, u. a. doch im Alter erheblich zu. 
Auf diese Lebensänderung müssen wir 
uns einstellen. Anhand von 11 Tipps, die 
zur besseren Verständigung mit Demenz 
erkranken Menschen dienlich sind, hat 
Pastor Kuiter die Anwesenden an das 
gesellschaftliche Miteinander mit den 
Betroffenen herangeführt. 

Während des Vortrags war es so ru-
hig in dem Raum, dass die Atmung des 

Nachbarn sehr deutlich zu hören war. 
Dieses zeigte das große Interesse an die-
sem Thema bei den Anwesenden.

Direkt nach diesem Vortrag übernahm 
Heinz Oberwestberg das Wort und be-
richtete, dass die Seniorengemeinschaft 
in Icker / Vehrte in diesem Monat bereits 
30 Jahre besteht. Er verlas das von Sr. 
Anne veranlasste Einladungsschreiben 
zu dem ersten Treffen.

Nachdem Heinz Oberwestberg das 
Abschluss-Lied auf dem Klavier into-
niert hatte, bedankten sich die Senioren 
mit einem kräftigen Applaus für den be-
eindruckenden Vortrag bei Herrn Pastor 
Arnold Kuiter und gaben ihm einen Fort-
setzungs-Wunsch dieses Glaubenstages 
mit auf dem Heimweg. 

Auch allen Personen, die zum Gelin-
gen dieses Nachmittages beigetragen 
haben, ist ein ausdrückliches „Vergelt‘s 
Gott“ ausgesprochen worden.

Willi Oevermann

Glaubenstag der Senioren
Der	Glaube	ist	nicht	an	einem	Alter	festgemacht
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Nachlese Senioren

Mit den Worten: „Heute ist der 8. Februar  
2023 / 15 Uhr, deshalb lade ich Euch 
alle zur Eröffnung der 5. Jahreszeit der 
Senioren unserer Kirchengemeinde ein. 
Lasst uns gemeinsam einziehen in die 
besondere Jahreszeit mit Freude, Spaß 
und Humor!“, eröffnete der Sitzungslei-
ter diesen Senioren-Nachmittag.

Er begrüßte Schwester Anne Voß sowie 
Pastor Arnold Kuiter und hat die beiden 
eingeladen, sich aktiv in die Senioren-Sit-
zung einzubringen. Heinz Oberwestberg, 
den Mitbegründer der Senioren-Gemein-
schaft, schloss er mit einem dreifachen 
„Icker / Vehrte / Senioren Helau“ in die 
allgemeine Begrüßung ein. 

Der karnevalistische Nachmittag war 
von dem Senioren-Team unter das Motto 
gestellt: „Frieden und Humor ist nicht al-
les, aber ohne Frieden und ohne Humor 
geht nichts“.

Mit den Versen: „Es heißt nicht ohne 
Grund, Lachen ist gesund! Beim Lachen 
werden 300 Muskeln aktiviert. Nur ein-
mal am Tag herzhaft lachen und sich kei-
ne trüben Gedanken machen, dieses hält 
das Leben nicht nur in Schwung, son-
dern einen selbst noch jung! Auch wenn 
nichts ewig die Jugend mag erhalten, 
durch Lachen bekommt man die schöns-
ten Falten“, ist die Gemeinschaft, nach 
einer ausgiebigen Kaffee und Kuchenta-
fel von der kfd- Abordnung in den zwei-
ten Abschnitt des Nachmittags geführt 
worden.

Unter der Leitung von Anne Escher 
führte die Laienspielschar einige lach-
muskeltreibende Sketche vor und brach-
te die Anwesenden in eine angenehme 
Stimmung. Unterstützt wurde die Ge-
meinschaft von Renate Kohl mit ihrer 
Showtanz-Gruppe. Durch intensiven 
Beifall sind sie zu mehreren Zugaben 
aufgefordert worden. Musikalisch ist der 
karnevalistische Nachmittag von Lydia 
Meier zu Farwig schwungvoll begleitet 
worden.

Zum Ende des Nachmittags konnte 
ein positives Resümee gezogen werden. 
Heinz Oberwestberg hat sich bei den 
Aktivisten mit einem kleinen Gastge-
schenk bedankt und der Seniorenspre-
cher sprach allen ein herzliches Danke 
für ihre Darbietungen aus und hofft auf 
ein karnevalistisches Wiedersehen im 
Jahr 2024.

Willi Oevermann 

Senioren-Karneval
„... aber ohne Frieden und ohne Humor geht nichts“
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Nachlese Kolping

Die	Kolpingfamiliensitzung	ist	zurück
Ein fantastischer Abend mit einzigartigen Showeinlagen

Unter dem Motto: „Ob kunterbunt, ob 
grün, ob blau – Kolping-Karneval in 
Icker Helau. Nach zwei Jahren Pause, 
verlasst Euer zu Haus und kommt wieder 
raus, zum Karneval ins Schützenhaus.“ 
Was dieses Jahr bei den drei Terminen 
beim kfd-Karneval und Kolping-Karne-
val in Icker nach der langen Pause alles 
auf die Beine gestellt wurde, macht jetzt 
schon wieder Lust auf das nächste Jahr. 
Tradition bewahren und Neues bewegen, 
das verkörpern alle Kolpinggeschwister 
inkl. dem Vorstand in Icker. So wurde er-
neut in diesem Jahr die Moderation von 
Uwe Kriegisch übernommen, der souve-
rän durch das Abendprogramm führte. 

Der Saal war voll und die Stimmung 
ausgelassen. Es war ein fantastischer 
Abend mit der Kindertanzgarde, lustigen 
Sketchen, besonderen Shows, anspre-
chenden Tänzen, Live- sowie Playback 
Gesängen, natürlich dem Männerballett 
und externen Künstlern wie dem Bütten-

redner „der schöne Mann vom Lande“. 
Das begeisterte Publikum hielt es bei 
den einzigartigen Showeinlagen kaum 
noch auf den Stühlen. Ein Dutzend Pro-
grammpunkte, die es allesamt verdient 
hätten, einen eigenen Artikel zu bekom-
men. Mit unserem DJ wurde dann noch 
bis tief in die Nacht getanzt und gefeiert.

„Wer nicht da war, hat das Beste vom 
Karneval verpasst.“ -  Vorstandsmitglied 
der Kolpingsfamilie

Die 5. Jahreszeit sollte allen Menschen 
Kraft geben, noch viele Jahreszeiten wie 
diese erleben zu dürfen und die aktu-
elle Krise einen Moment vergessen zu 

können, um 
durchzuatmen 
und einfach 
g e m e i n s a m 
zu lachen. 
Das Publikum 
ließ eine Ra-
kete nach der 
anderen im 
Saal steigen 
und forderte 
mehrmals Zu-

gaben, die dann auch selbstredend gebo-
ten wurden. Schließlich ist der Applaus 
die größte Anerkennung, da fast alle 
Einlagen von Laien aufgeführt wurden 
und dafür lange geübt wurde. Wir sagen 
DANKE .

Michael Vogt
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Aktuelles

„Jeder Mensch braucht einen Engel“
so lautet ein bekannter Buchtitel.
Ob es auch so mit den „Engel-Kerzen“ 
ist, die der Familien-Messkreis bereits 
(300-mal) zum Adventszauber verkauft 
hat, sei dahin gestellt.

Fakt ist: Anfang März wurde aufgrund 
der Nachfragen die 500-rste „Engel-Ker-
ze“ in Handarbeit gefertigt.

Alle, die 
noch auf 
der Warte-
liste stehen 
und die, 
die sie auch 
gerne kau-
fen möch-
ten, kön-
nen sie nun 
wieder im 
Pfa r rbüro 
für 5 Euro 
erwerben. 
Der Erlös 
ist für unser 
B r u n n e n -

Projekt in Nigeria bestimmt.
Engel gibt es in der Bibel nicht nur zu 

Weihnachten, sondern auch zu Ostern 
und bei anderen Gelegenheiten. Warum 
nicht auch als Geschenk oder zur eige-
nen Freude das ganze Jahr über? – Denn, 
„jeder Mensch braucht einen Engel!“ 
und manchmal helfen äußere Zeichen 
und Symbole um Inneres zu bewirken. 
Seien Sie behütet!

Schwester Anne Voß

Schwierigkeiten bei der EDV-Umstel-
lung
Jahrelang hat das Pfarrbüro mit „Thun-
derbird“ E-Mail-Gruppen angelegt und 
für die verschiedensten Gruppen für 
Nachrichten gesorgt,  z.B. „Emmaus“, 
„kfd“, „Kolping“, „Sternsinger“ usw.
Nun gibt es eine Bistumsweite Umstel-
lung auf „Outlook“ und dabei wurden 
die „E-Mail-Adressgruppen nicht vom 
System übernommen. Die Umstellung 
hat für manches Chaos im Pfarrbüro ge-
sorgt und damit auch bei der Verteilerlis-
te „Vermeldungen“. 

Bitte melden Sie sich, wenn Sie die 
„wöchentlichen Vermeldungen“ nicht 
mehr bekommen oder im neu angelegten 
Verteiler sind und sie gar nicht erhalten 
möchten.

Auch unsere E-Mail-Adressen im 
Pfarrbüro haben sich dadurch geän-
dert.

Gemeindereferentin: Sr. Anne Voß
a.voss@bistum-os.de

Pfarrbüro: Katharina Bolte
k.bolte@bistum-os.de

Rendant: Josef Seeger
J.Seeger@bistum-os.de.

Bitte nur noch diese E-Mail-Adressen 
anwenden!

Schwester Anne Voß
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Frauenmesse
Am Dienstag, dem 4. April um 8:30 Uhr, 
Thema: Katharina von Siena - “Eine 
Frau mit Durchhaltevermögen“. An-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Oasentag “Emmaus entdecken“ 
Am Samstag, 15. April von 15 bis 19 
Uhr laden wir gemeinsam mit dem Em-
maus-AK  zu einem Oasen-Nachmittag 
alle Interessierten herzlich ein. Wir be-
geben uns auf eine Spurensuche mit dem 
Bibeltext und dem von Wolfgang Herich 
gemalten Emmaus Zyklus. Was sagen 
uns der 2000 Jahre alte Bibeltext und die 
Bilder von heute? Anmeldung bei Anne 
Escher (5331) oder im Pfarrbüro.

Regionalgottesdienst
Am Donnerstag, 27. April findet der 
Regionalgottesdienst zum “Tag der Di-
akonin“ in der katholischen Kirche in 
Hunteburg statt, Beginn 19 Uhr. An-
schließend Austausch mit Wahlen im 
Pfarrheim. Zwecks Mitfahrgelegenheit 
bei Anne Escher (5331) melden.

Frauenmesse 
Am Dienstag, 2. Mai um 8:30 Uhr, The-
ma: Maria - “eine von uns“. Anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück im Pfarr-
heim.

Maigang 
Am Montag, 8. Mai um 18:30 Uhr am 
Pfarrheim in Icker, wir schließen uns der 
Gruppe Frauen treffen Frauen (FtF) an. 
Vielleicht gibt es ja danach noch Würst-
chen und kühle Getränke, lasst euch 
überraschen.

Vorschau: Regenbogendinner 
Am Freitag, 2. Juni um 19 Uhr lädt der 
Pfarrgemeinderat zum zweiten Mal zum 
Regenbogendinner ein. Die kfd organi-
siert auch dies Jahr wieder einen Tisch. 
Wer zu unserer kfd-Tischrunde dazu-
kommen möchte, bitte bei Anne Escher 
(5331) anmelden.

Vorschau: Pfarrgemeinde kreativ
Für unseren kfd-Stand am Sonntag, 2 
Juli beim Pfarrfest kreativ suchen wir 
noch eine (oder mehrere) zündende Ide-
en. Wer hat eine Idee oder möchte selbst 
kreative werden? Bitte gerne bei Anne 
Escher melden!! 

Nachlese: Frauenmessen
Unser Frauengottesdienst im Februar 
zum Thema “Junia – die wiedergefun-
dene Apostelin“ ist unter:  https://youtu.
be/KZM-_Wx1Ev4 und der Märzgottes-
dienst zum Thema “Starke Frauen – bei 
uns nebenan“ unter: https://youtu.be/
wtlsAyyrFEo auf YouTube nachzuhören 
und zusehen. Besonderen Dank an unse-

kfd
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kfd

re “Liturgiefrauen“ für die Vorbereitung 
und an die Mitglieder des Aufnahme-
teams!

Nachlese: Frauenkarneval
„Was war es doch wieder schön“…. 
„tolles Programm“…. „viel gelacht“… 
„einfach klasse“… „ausgelassen gefei-
ert“… „was ihr so alles auf die Beine 
stellt“… So klangen einige Gästinnen-
Kommentare. Der Re-
porter der NOZ schreibt: 
„Bemerkenswert! Das 
vierstündige Programm 
war durchgehend haus-
gemacht“ und wie er 
vermutet, ist auch genau 
dieser Umstand das Ge-
heimnis unseres Frau-
enkarnevals! Klar ist es 
viel Arbeit und Vorbe-
reitung, aber es muss ja 
wohl auch Spaß machen, 

sonst täten wir uns das ja sicher nicht 
an. Das Wunderbare an unserer Gemein-
schaft ist aber, dass sich ganz viele Frau-
en gemäß ihrer Talente einbringen. Vom 
Programm aufstellen, Üben, Spielen 
und Singen, Moderieren, über Einkauf, 
Schmücken, Service und Aufräumen, bis 
hin zum Fotografieren, und, und…. Al-
len beteiligten Frauen und insbesondere 
auch unseren männlichen Unterstützern 
sei nochmals ein herzliches Dankeschön 
gesagt! 

Zum Schluss das Beste: Die Keller-
Ladies (unsere Nachwuchstruppe) haben 
schon einen Plan für‘s nächste Jahr! Da-
mit auch nix schiefgeht bei der Urlaubs-
planung, hier schon mal die für 2024 
vorgesehenen Termine für den Frauen-
karneval: Montag, 29 Januar 2024 und 
Donnerstag, 1. Februar 2024. Dazu noch 
ein Aufruf: Welche Frau/Gruppe kann/
möchte einen Beitrag zum Programm 
bieten? Bitte dringendst bei uns melden!!

Christa Kriegisch / Anne Escher 

Frauengottesdienst im Februar zum 
Thema “Junia – die wiedergefundene 

Apostelin“ 
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Notenschlüssel e.V.

Vor 15 Jahren wurde der Notenschlüs-
sel e.V. gegründet, um insbesondere 
die Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Kirchengemeinde zu fördern. In diesen 
Jahren konnten zahlreiche Aktivitäten 
und Anschaffungen durch den Verein 
unterstützt werden. Die zurückliegenden 
Jahre der Pandemie zwangen die Ar-
beit auch in diesem Bereich weitgehend 
einzustellen bzw. auf ein Minimum zu 
reduzieren. Obgleich insbesondere Fa-
milie Schmoll in dieser Zeit versuchte, 
durch alternative Formate - wie der vom 
Notenschlüssel unterstützten Produktion 
einer CD des Jugendchores, ein Mini-
mum an Aktivitäten aufrecht zu erhalten, 
bedeutet das Ende der Pandemie gleich-
wohl einen Neuanfang der Chorarbeit im 
Kinder- und Jugendbereich. Dies gepaart 
mit einer Übergabe der Chorleitung von 
Brigitte und Michael Schmoll an Nicole 
Schulte.

Auf der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Notenschlüssel e.V. am 
23. Februar konnte die Vorsitzende And-
rea Menke berichten, dass die Arbeit im 
Kinderbereich mittlerweile wieder gut 
angelaufen sei.

Aktuell seien etwa 17 Kinder im 
Grundschulalter in einer Gruppe aktiv. 
Engagiert unterstützt wird Chorleite-
rin Nicole dabei von den Jugendlichen 
Kirsten Günther, Leonie Klenke, Annika 
Schulte und Laura Seeger. Alle Grund-
schul-Kinder, die Spaß am Singen ha-

ben, sind herzlich zum Mitmachen ein-
geladen. Der Kinderchor probt freitags 
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr im Pfarr-
heim. Weiter laufe derzeit eine Bestands-
bewertung der Sachausstattung, um so u. 
a. zukünftig notwendige Anschaffungen 
frühzeitig planen zu können. Bereits im 
vergangenen Jahr konnte Notenschlüssel 
die Anschaffung eines gebrauchten E-
Pianos unterstützen.

Der Vereinsvorstand um Andrea Men-
ke wurde für weitere 4 Jahre in seinem 
Amt bestätigt. Einzig im Bereich des 
Finanzmanagements gab es eine Verän-
derung. Kassenwart Wilhelm Wenninger 
übergab sein Amt an Monika Schulhof, 
nachdem ihm von den Kassenprüfern 
eine einwandfreie Arbeit testiert und er 
von den Mitgliedern entlastet wurde. 
Andrea Menke dankte Wilhelm herz-
lich für sein großes Engagement in den 
zurückliegenden vier Jahren und freut 
sich, dass es gelungen ist, mit Monika 
eine ebenso engagierte Nachfolgerin zu 
gewinnen.

Dirk Schötz

Stabübergabe gelungen
Jahreshauptversammlung des Notenschlüssel e.V
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Icker Kantorei

Orgel in Icker jetzt mit Zimbelstern
Die Orgel in unserer Pfarrkirche verfügt 
seit kurzem über eine neue Attraktion, 
und zwar wurde Anfang März ein Zim-
belstern durch Orgelbauer Stefan Peters 
eingebaut. Dieses Effektregister besteht 
aus zwei Komponenten, nämlich einem 
klingenden Spielwerk mit einer kleinen 
Anzahl von kleinen Glöckchen. Die 
zweite Komponente ist ein am Orgel-
prospekt befestigter Stern, der sich bei 
klingendem Spielwerk dreht. 

Zur Entstehungsgeschichte: Bei ei-
nem Ausflug der Icker Kantorei nach 
Bad Iburg, als unser jetziger Pastor Ar-
nold Kuiter an seiner damaligen Wir-

kungsstätte besucht wurde, wurde auch 
die Bad Iburger Schlosskirche besich-
tigt.  Die dortige Orgel verfügt über ei-
nen Zimbelstern, dessen Klang uns von 
Michael Schmoll seinerzeit vorgeführt 
wurde. Seitdem bestand der Traum, ein 
solches Register auch für die Icker Or-
gel anzuschaffen. Nachdem die Idee ei-
nes Sponsorings hierfür in der Kantorei 
aufkam, fanden sich innerhalb kürzester 
Zeit viele Einzelpersonen, die mit ver-
schiedensten Beträgen die Finanzierung 

zugesagt hatten, so dass der 
Einbau inzwischen erfolgen 
konnte.

Der Zimbelstern erklingt 
traditionell an Weihnachten 
zur dritten Strophe von „O du 
fröhliche“ und „Stille Nacht“. 
Allerdings ist auch ein Einsatz 
in anderen Festgottesdiensten 
möglich, so dass erstmals beim 
Auftakt des Jubiläumsjahrs 
bei der Bischofsmesse am 19. 
März der Icker Zimbelstern zu 
hören war. 

Wir freuen uns, dass die-
se neue Klangfarbe die Orgel 
bereichert und danken allen 

Sponsorinnen und Sponsoren für ihre 
Unterstützung.

Elisabeth Grammann

Icker Kantorei
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Förderverein

Der Förderverein „Kirche mitten im 
Ort“ Icker blickt auf ein gutes und er-
folgreiches Jahr 2022 zurück – vor al-
lem in finanzieller Hinsicht und dafür 
ist der Verein im Herbst 2020 gegründet 
worden. Zahlreiche Einnahmen konnten 
verbucht werden, die für verschiedene 
Förderprojekte zur Verfügung standen 
beziehungsweise stehen.

So wurde über die Kasse des Vereins 
die Anschaffung eines neuen Beamers 
für das Pfarrheim organisiert, außerdem 
die weitere Unterstützung der Misereor-
Projekte in Nigeria (Stichwort Brunnen-
bau). Der Förderverein ist Herausgeber 
der Festschrift zum Kirchweihjubiläum 
und stellt sicher, dass die Kosten gedeckt 
werden können. Auf Initiative des Ver-
eins konnten eine Reihe von Sponsoren 
gewonnen werden, die dazu beitragen, 
dass das Buch hochwertig gedruckt und 
aufwendig gestaltet werden konnte. 

Ein Höhepunkt des vergangenen Jah-
res war die unmittelbare Beteiligung am 
Erntedankfest der Kolpingfamilie mit 
Apfelsaftaktion Anfang Oktober. Durch 
den Verkauf des selbst gepressten Saftes 

blieben mehr als 800 Euro übrig. Weitere 
Einnahmen wurden unter anderem durch 
die Erlöse der Landpartie im September 
und des Adventszaubers im Dezember 
erzielt.

Darüber hinaus gab es eine Reihe 
zweckgebundener Zuwendungen für den 
Bau eines Pavillons auf der Pfarrwiese. 
Die Mitgliederversammlung des För-
dervereins sprach sich dafür aus, dieses 
Projekt umfassend zu fördern und äußer-
te sich zuversichtlich, es komplett mit 
Mitteln des Vereins finanzieren zu kön-
nen. Dafür sollen weitere Spenden ge-
sammelt und Einnahmen generiert wer-
den. Die Bauplanung und -ausführung 
übernimmt eine eigens dafür gebildete 
Steuerungsgruppe.

Der Förderverein hat derzeit 26 Mit-
glieder. Wer aktiv mitmachen oder den 
Verein ideell oder finanziell unterstützen 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen. 
Mitgliedsanträge sind im Schriftenstand 
der Kirche und im Pfarrbüro erhältlich. 
Dem Vorstand gehören Heinz Placke 
(Vorsitzender), Josef Seeger (Kasse) und 
Holger Jansing (Schriftführer) an. Die 
nächste Mitgliederversammlung soll am 
Donnerstag, 25. Januar 2024, um 20 Uhr 
im Pfarrheim stattfinden.

Holger Jansing

Förderverein unterstützt Projekte
Auch	der	Bau	des	Pavillons	wird	finanziell	gefördert
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JuSe Aktiv 

- versteht sich als „offenen Gruppe“ für 
alle junggebliebenen Senioren.

-  Jede und jeder, der Spaß an unseren  
Aktivitäten hat, ist herzlich willkommen. 

ZF Museum Stemwede und Drohner                           
Willkommen in der Unternehmens-Aus-
stellung von Lemförder zu ZF – Innova-
tive Fahrwerktechnik seit 1947.

In einem geführten Rundgang erhal-
ten wir Informationen über die Historie, 
aktuelle und zukünftige Themen, sowie 
Produkte von ZF, die hier in der Region 
entwickelt und produziert werden.

Dauer der Führung: ca. 60 Minuten.
Im Anschluss geht es zu einem kuli-

narischen Rundgang, sowie Verkostung 
edler Brände in der BrennerEy in Stem-
wede. Wir erhalten einen Einblick in die 
Welt des Obstbrennens und erfahren die 
Schritte von der Auswahl des Obstes, 
über die Destillation bis zur Abfüllung.

Nach einem Begrüßungsaperitif wer-
den mehrere Proben der edlen Brände 
vorgestellt und können verkostet werden. 

Als Abschluss des Tages besteht die 
Möglichkeit zur Einkehr und leckerem 
Abendessen bei Gieseke Asshorn.
Termin: Donnerstag, 20. April
Kosten: pro Person 18,00 € für die Bren-
nerEy Führung incl. Verkostung
Abfahrt: 15 Uhr ab Icker Kirche in Fahr-
gemeinschaften. Anmeldung bitte bis 
zum 12. April per Mail wolfgang.floh-
re@kabelmail.de oder telefonisch 05406 
3992.

Fahrradtour zum Tuchmachermuseum
Der Mai ist gekommen und wir steigen 
wieder aufs Rad. 

Wir radeln auf schö-
nen Wegen von Icker 
Richtung Bramsche, 
unser Ziel ist das Tuch-
machermuseum.

Zunächst gönnen wir uns im Museums 
Café eine Kaffeepause, anschließend las-
sen wir uns bei einer Führung durch das 
Tuchmachermuseum die alte Webtech-
nik erklären, besichtigen die Maschinen 
und erfahren einiges über das Weben. 
Ein Höhepunkt des Museums sind die 
über 100 Jahre alten Maschinen, auf 
denen die flauschigen Wolldecken her-
gestellt werden. Die im Museum herge-
stellten Wolldecken im Bramscher Rot, 
aber auch andere Designs sind im Muse-
umsladen erhältlich. Auf dem Rückweg 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr und 
Abendessen in der Gaststätte Beckmann.
Termin: Sonntag, 21. Mai
Abfahrt: 13 Uhr ab Kirche Icker
Kosten: 10,00 € Museumsführung incl. 
Eintritt

Anmeldung bitte bis zum 13. Mai per 
Mail wolfgang.flohre@kabelmail.de 
oder telefonisch 05406-3992

Cornelia Flohre
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JuSe Aktiv

Besuch im Atelier hestia, Kloster Mal 
garten.
Schon durch die Ankunft im Kloster 
tritt der alltägliche Trubel etwas in den 

Hintergrund. In 
der gediegenen 
Atmosphäre las-
sen wir uns von 
der Künstlerin 
Maria Breer-
Dühnen in den 
Bann ziehen und 
Holz, als natür-
liches Material 

ganz neu erleben. Die ausgestellten Wer-
ke erhalten viel Bewunderung und regen 
an, auch einmal selbst kreativ mit dem 
Material Holz zu arbeiten.

Es war ein gelungener, sehr beeindru-
ckender Nachmittag.

Besichtigung der Kaffeerösterei 
Joliente in Rieste
Auch der Besuch in der Kaffeerösterei 
Joliente in Rieste war ein gelungener   
Nachmittag. 

18 Jung-Senioren informierten sich 
über die unterschiedlichen Kaffeean-

b a u g e b i e t e , 
erlebten den 
Röstvorgang 
und den tol-
len Duft von 
frisch geröste-
tem Kaffee. 

Bei der ab-
schließenden 
Ve r k o s t u n g 
konnten die 

Geschmacksnerven die Vielfalt des Kaf-
fees genießen. 

Cornelia Flohre
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Senioren / Gottesdienstzeiten

Senioren
Ab Januar 2021 hat Heini Schawe den 
Senioren ein professionelles Geleit ge-
geben. Mit seinen selbst geschriebenen 
plattdeutschen Versen hat er den Seni-
orennachmittagen eine interessante At-
mosphäre verliehen. Leider trat er aus 
gesundheitlichem Grund von dem Eh-
renamt zurück. In einem privaten Rah-
men ist ihm ein kunstvoll gestalteter 
Engel als besonderes „Danke“ mit dem 
Worten: „Für das Vergangene Danke, für 
das Kommende, JA“ im Auftrage aller 
Senioren überreicht worden.

Wilhelm Oevermann

Pastor Josef Ahrens mit Maria Meyer z. 
Farwig, Maria Graf und Heini Schawe

Fr., 31.03. 15:30 Aktionstag: “Bald ist Ostern“ (Emmaus Kapelle /Pfarrheim)

Palmsonntag, 2. April  2023
So., 02.04. 9:15 Palmsonntagsgottesdienst. Beginn am Brunnen
   (Schola Cantorum/Liturgie-Ausschuss)
   Kollekte: Hl. Land
Di.,	 04.04.	 8:30	 kfd-Messe,	anschließend	Frühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi., 05.04. 19:30 Einteilen Passion lesen, Abendlob entfällt

Gründonnerstag, 06. April 2023
Do.,	 06.04.	 20:00	 Abendmahlsfeier	(Icker	Kantorei/Liturgie-Ausschuss)
	 	 	 Kollekte:	Unterhalt	Pfarrheim
  21:00 Ölbergstunde und stille Anbetung (Emmaus-Kapelle) 

Karfreitag, 07. April 2023
Fr., 07.04. 9:00 Osterkerze – Gießen auf dem Friedhof 
  10:00 ökumenischer Familienkreuzweg durch das Bruch in Belm 
  15:00 Karliturgie (Schola Cantorum/Liturgie-Ausschuss)
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Gottesdienstzeiten

Osternacht, 08. April 2023
Sa., 08.04. 21:00 Auferstehungsfeier  (Icker Kantorei/Liturgie-Ausschuss)
   Beginn: Friedhofskreuz
   Nach der Liturgie lädt der Pfarrgemeinderat zur Agape-Feier
   ins Pfarrheim herzlich ein.
   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde

Ostersonntag –Hochfest der Auferstehung des Herrn– , 9. April 2023
So., 09.04. 9:15 Eucharistiefeier (Schola Cantorum)
   Kollekte: Blumenschmuck
  10:30 Hauskommunion

Ostermontag, 10. April 2023
Mo., 10.04. 9:15 Familiengottesdienst (Kindermesskreis KIM)
   Kollekte: Fastenopfer der Kinder
Di.,	 11.04.	 8:30	 Eucharistiefeier	
Mi., 12.04. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Abendlobteam  
Sa., 15.04. 15:00 Oasentag „Emmaus entdecken“  
   (kfd und Emmaus-Arbeitskreis) bitte anmelden
 
2. Sonntag der Osterzeit, 16. April 2023
So., 16.04. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: caritative Aufgaben
	 	 12:15	 Tauffeier:	
Di.,	 18.04.	 15:00	 Eucharistiefeier
Mi., 19.04. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Abendlobteam 
Do.,	 20.04.	 15:00	 Seniorengottesdienst,	anschl.	Seniorentreff	
Sa.,	 22.04.	 14:00	 Hochzeitsmesse:	Felix	Deibert	und	Miriam	Lambers	
  
3. Sonntag der Osterzeit, 23. April 2023
So., 23.04. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
Di.,	 25.04.	 8:30	 Eucharistiefeier	mit	monatlichem	Totengedenken
Mi., 26.04. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Abendlobteam

4. Sonntag der Osterzeit, 30. April 2023
So., 30.04. 11:00 Open-air-Gottesdienst (Taktstreicher/Liturgie-Ausschuss) –
   Schulhof Icker
   100 Jahre Kirchengemeinde Icker
   Kollekte: Förderung geistlicher Berufe
Di.,	 02.05.	 8:30	 kfd-Messe,	anschl.	Frühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
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Gottesdienstzeiten

Mi.,	 03.05.	 19:30	 Abendlob,	Gestaltung:	Krankenbesuchsteam,	anschl.	Treffen	
Fr., 05.05. 9:30 Hauskommunion 

5. Sonntag der Osterzeit. 7. Mai 2023
So., 07.05. 9:15 Kolpingpatronatsfest (Schola Cantorum/Kolpingfamilie), 
   anschl. Frühstück, Kollekte: kirchliche Gebäude
Di.,	 09.05.	 8:30	 Eucharistiefeier
Mi., 10.05. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Abendlobkreis „In die Stille gehen“
Sa.,  13.05. 15:00 Brautamt und Trauung
   Jan-Hendrik Bolte und Angela Erpenbeck
	 	 17:00	 Konzert	RÖDA	VIDA,	Emmaus-Kapelle

6. Sonntag der Osterzeit, 14. Mai 2023
So., 14.05. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Mütter in Not
Di.,	 16.05.	 8:30	 Eucharistiefeier

Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023
Mi., 17.05. 19:30 Vorabendmesse Christi Himmelfahrt
Do.,	 18.05.	 9:15	 Eucharistiefeier,	Kollekte:	Treugut
Fr., 19.05. 17:00 Üben für die Erstkommunionfeier

7. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 2023
So., 21.05. 9:15 Erstkommunionfeier 
   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
	 	 12:15	 Tauffeier:	Malin	und	Finja	Piel
Mo.,	 22.05.	 9:00	 Dankmesse	der	Erstkommunionkinder	
Di.,	 23.05.	 8:30	 Eucharistiefeier	
Mi.,	 24.05.	 19:30	 Abendlob,	Gestaltung:	Kontaktkreis,	anschl.	Treffen	
Do.,	 25.05.	 15:00	 Seniorenmesse,	anschl.	Kaffeetafel	im	Pfarrheim

Pfingsten Hochfest, 28. Mai 2023
So., 28.05. 9:15 Eucharistiefeier (Icker Kantorei)
   Kollekte: RENOVABIS
 ab 10:30 Hauskommunion

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
Mo., 29.05. 8:30 Eucharistiefeier, Kollekte: soziale Aufgaben
	 	 10:00	 ökumenischer	Pfingstgottesdienst	(Marktring	Belm)
Di.,	 30.05.	 8:30	 Eucharistiefeier	mit	monatlichem	Totengedenken
Mi., 31.05. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Taktstreicher
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Kirchenjubiläum

Bischof Bode: In Icker ist immer richtig 
was los.

Eine schönere Anerkennung für die 
geleistete Arbeit kann es kaum geben: 
„Man merkt: In dieser kleinen Gemeinde 
ist richtig was los“, sagte Bischof Franz-
Josef Bode, der in Icker den Festgottes-
dienst zum 100-jährigen Bestehen der 
katholischen Kirche zelebrierte.

„Klein, aber fein: Das war immer so in 
Icker. Ich habe mich lange drauf gefreut, 
hier zu sein“, so Bode wörtlich in der voll 
besetzten Kirche. Er lobte die Lebendig-
keit und das vielfältige Engagement in 
der Gemeinde. In Icker werde erlebbar: 
„Wir bauen nicht nur auf Gott, sondern 
Gott kann auch auf uns bauen“,sagte der 

Bischof in seiner Predigt. Es sei heute 
wichtiger denn je, dass es Orte der Ge-
borgenheit gebe. Bode freute sich, dass 
in Icker die Kirche tatsächlich aus leben-
digen Steinen bestehe.

 „Gott baut auf dich“ steht auch auf 
den kleinen, schön gestalteten Steinen, 
die alle Besucherinnen und Besucher der 
Jubiläumsfeier als Erinnerung mit nach 
Hause nehmen konnten – eine Idee des 
Liturgieausschusses, der das Hochamt 
vorbereitet hatte.

Alle Chöre der Gemeinde und eine 
Band gestalteten den Gottesdienst musi-
kalisch mit. Michael Schmoll hatte viele 
der bekannten Ickeraner Kirchenlieder 
neu arrangiert und zu einer stimmigen 
Messe zusammengesetzt. Zum ersten 
Mal kam auch der neue Zimbelstern zum 
Einsatz. Nicht nur Bischof Bode mach-

Festhochamt zum Start ins Jubiläumsjahr: 
Viele gute Worte, zwei Bänke und ein neuer Zimbelstern

Das	Wetter	spielte	mit:	Die	Kirche	
zeigte sich an ihrem Ehrentag von ihrer 
besten Seite. Auch die Regenbogenfah-

ne	flatterte	im	Wind

Gott	baut	auf	Dich:	Die	Besucherinnen	
und Besucher des Festhochamtes 

erhielten als Erinnerung einen schön 
gestalteten Stein
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Kirchenjubiläum

te große Augen und hörte genau zu, als 
die Erweiterung der Orgel, eine Art Glo-
ckenspiel, erklang und 
dem Gesang zum Schluss 
des Hochamtes einen be-
sonders feierlichen Aus-
druck verlieh.

Man müsse sich auch 
mal etwas richtig Schönes 
gönnen, sagte Michael 
Schmoll. Die Idee dazu 
habe es schon sehr lange 
gegeben und konnte jetzt 
pünktlich zum Start ins 
Jubiläumsjahr und dank 
zahlreicher Spenden rea-
lisiert werden.

Derweil flatterten drau-
ßen bei schönem Früh-
lingswetter Hunderte von 
Bildpostkarten mit guten 

Sprüchen, Wünschen und Bibelzitaten 
im Wind, allesamt befestigt an einer 
Girlande, die der Bibelkreis rund um 
die Kirche aufgehängt hatte. Wer wollte, 
konnte sich eine Karte „pflücken“ und 
mit nach Hause nehmen. Auch Bischof 
Bode zeigt sich beeindruckt.

Beim Empfang nahm er sich Zeit für 
Begegnungen und Gespräche und konn-
te gleich auf zwei neuen Sitzbänken 
Platz nehmen. Vor der Kirche stand be-
reits die robuste „Dorfblick“-Bank be-
reit, die die Jugend Icker zum Jubiläum 
gestiftet hatte.

Später überreichte Pastor Simon Kra-
mer von der evangelischen Johannesge-
meinde in Vehrte eine „Ökumene-Bank“, 
die an das gute Miteinander der beiden 
Kirchengemeinden erinnern soll. Zur  

Alle Chöre und viele Musiker der Ge-
meinde waren an der Gestaltung des 

Jubiläumsgottesdienstes beteiligt

Feierlicher Auszug aus der Kirche
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katholischen Kirchengemeinde in Icker 
gehört auch Vehrte und zur evangeli-
schen Kirchengemeinde in Vehrte auch 
Icker. Die Ökumene wird seit Jahrzehn-
ten großgeschrieben. Grüße der politi-
schen Gemeinde übermittelte Günther 
Westermann in seiner Eigenschaft als 
stellvertretender Bürgermeister.

Beim Empfang gab es nicht nur Sekt, 
Wasser und selbstgepressten Ickeraner 
Apfelsaft. Viele Köchinnen und Köche 
der Gemeinde hatten plattenweise Häpp-
chen mitgebracht und so für ein herrli-
ches Buffet gesorgt, das alle satt machte. 
Und auch an diejenigen, die krankheits-
bedingt nicht teilnehmen konnten, wur-
de gedacht. Das Krankenbesuchsteam 
brachte ihnen nach der Jubiläumsfeier 

Teile der liebevollen Festdekoration als 
Blumengruß nach Hause.

Die katholische Kirche in Icker war 
am 19. März 1923 eingeweiht worden, 
damals von Bischof Wilhelm Berning. 
Der Jubiläumsgottesdienst fand auf den 
Tag genau 100 Jahre später statt.

Text:
Holger Jansing

Bilder: 
Rita Eschkötter

Die	neue	Ökumene-Bank	mit	(von	links)	Pfarrer	Arnold	Kui-
ter, Pastor Simon Kramer aus Vehrte, Bischof Franz-Josef 

Bode und Schwester Anne Voß

Offener	Himmel:	Eine	Girlande	mit	Bildpostkarten	und	
vielen guten Worten war am Festtag rund um die Kir-
che aufgehängt. Besucherinnen und Besucher durften 
eine	Karte	pflücken	und	mit	nach	Hause	nehmen.	Der	

Bibelkreis hatte die Aktion auf die Beine gestellt
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Die	Fahne	des	Schützenvereins	Icker	zeigt	als	
Motiv die alte Kapelle, die vor dem Bau der Kirche 

als Gotteshaus gedient hatte

Sitzprobe	auf	der	neuen	Dorfblick-Bank,	die	die	Jugend	Icker	zum	Kirchweihju-
biläum aufgestellt hat: Malin Thünemann (links) und Sophie Glandorf mit Bischof 

Franz-Josef Bode in ihrer Mitte

Offener	Himmel:	Eine	Girlande	mit	Bildpostkarten	und	
vielen guten Worten war am Festtag rund um die Kir-
che aufgehängt. Besucherinnen und Besucher durften 
eine	Karte	pflücken	und	mit	nach	Hause	nehmen.	Der	

Bibelkreis hatte die Aktion auf die Beine gestellt
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Aus der Kirchengemeinde

Aktionstag: „Bald ist Ostern“
Zum Aktionstag am Freitag vor Palm-
sonntag um 15 Uhr lädt die kfd, Kol-
pingfamilie und Kirchengemeinde alle 
ein, sich gemeinsam auf Ostern vorzu-
bereiten. Wie vor der Pandemie möchten 
wir an diesem Nachmittag gemeinsam 
Palmstöcke basteln, Osterkränze binden, 
Osterkerzen gestalten oder -schmuck 
herstellen und den Friedhof osterfein 
machen. Ein gemeinsames Mahl rundet 
den Nachmittag mit selbstgebackenem 
Osterbrot gegen 18:30 Uhr ab. Herzlich 
willkommen: jung und alt.
Eine besondere Einladung ergeht in die-
sem Jahr auch an unsere Flüchtlings-
gruppe mit ihren Deutschlehrerinnen. 

Osterkerzen im Kircheneingang
Ab sofort können Osterkerzen im Kir-
cheneingang erworben werden. Kaufen 
Sie rechtzeitig, damit wir den Bedarf gut 
ermitteln können, um evtl. nachzubestel-
len.

Hauskommunion
Wer zu Ostern mit unserer Gemeinde 
durch die Hauskommunion verbunden 
sein möchte, melde sich bitte im Pfarr-
büro.

Karfreitag für Familien
Am Karfreitag, 7. April um 10 Uhr sind 
besonders Kinder und Familien der evan-
gelischen und katholischen Kirchen zum 
Gehen des Kreuzwegs eingeladen. An 
einzelnen Stationen im Belmer Bruch 
gibt es Haltepunkte mit Singen und 

Gebet. Der Weg dauert ca. 1,5 Stunden 
und ist auch Kinder- und Bollerwagen-
tauglich. Treffpunkt ist am katholischen 
Pfarrheim Belm (Lindenstr. 69).

Familiengottesdienst zu Ostern
Am Ostermontag, 10. April um 9:15 Uhr 
sind alle Familien zum Familiengottes-
dienst herzlich eingeladen. 

Erstkommunionvorbereitung
Am Mittwoch, 19. April findet ein El-
ternabend um 20 Uhr für die Ickeraner 
und Vehrter Erstkommunionfamilien im 
Icker Pfarrheim statt. 

Am Samstag, 22. April findet für alle 
Erstkommunionkinder im Pfarrheim 
Icker das nächste Erstkommuniontreffen 
von 9:30 bis 12:30 Uhr statt. 

Am Sonntag, 23. April feiern alle Erst-
kommunionfamilien einen gemeinsa-
men Gottesdienst um 10:45 Uhr im Ko-
lumbarium Josefkirche in Belm.

Am Donnerstag, 11. Mai treffen sich 
nur die Ickeraner und Vehrter Erstkom-
munionkinder um 16 Uhr im Pfarrheim 
Icker.

Am Freitag, 19. Mai ist um 17 Uhr 
Üben für den Erstkommunionfestgottes-
dienst in der Icker Kirche.

Am Sonntag, 21. Mai ist das Fest der 
Erstkommunion um 9:15 Uhr in der 
Icker Kirche.

Am Montag, 22. Mai ist ein Dankgot-
tesdienst um 9 Uhr in der Icker Kirche. 
Im Anschluss herzliche Einladung an die 
Erstkommunionfamilien zum gemeinsa-
men Frühstück im Pfarrheim. 
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Aus der Kirchengemeinde

Familiengottesdient „Gott baut auf 
dich“ 
Am Sonntag, 30. April um 11 Uhr auf 
dem Schulhof der Grundschule Icker mit 
anschl. Begegnung. Bitte Teller und Ga-
bel mitbringen!

Ausblick: 
Regenbogendinner 2.0
Am Freitag, 2. Juni um 19 Uhr möchten 
wir euch gerne zum Regenbogendin-
ner herzlich einladen. Für die Kulinarik 
sorgt ihr selber, sodass bestimmt wieder  
ein schöner, bunter und reich gedeckter 
Tisch entsteht.

Es werden wieder Impulse verteilt, um 
ins Gespräch zu kommen.

Wie auch letztes Mal, stellen wir die 
Tische und Partyzeltgarnituren zur Ver-
fügung und sorgen bei Bedarf für  Ge-
tränke, die man käuflich erwerben kann. 
Wenn ihr aber gerne eure eigenen Ge-
tränke trinken wollt, bringt sie einfach 
mit.

Ihr braucht nur gute Freunde, Familie 
oder Nachbarn ansprechen, um einen 
Tisch zu reservieren. Die Tische werden 
mit ca. 8-10 Personen geplant.

Wir freuen uns auf einen bunten Abend 
mit tollen Begegnungen. 

Anmeldungen bitte bis 26. Mai bei 
Kerstin Meier zu Farwig.

Kerstin und Lydia Meier zu Farwig
Nachmittag mit Gott für Familien 

Am Sonntag, 4. Juni sind Famili-
en zum „Nachmittag mit Gott“ von 15 
bis 17 Uhr herzlich ins Pfarrheim Icker 
eingeladen. Zum Thema des Jubiläums-

jahres „Wir sind die lebendigen Steine“ 
können Klein und Groß kreativ werden 
und Beisammensein bei Gebet, Spiel 
und Gespräch, Essen und Trinken.  

„Letzte - Hilfe – Kurs“
Montag, 5. Juni, 17 bis 21 Uhr.
In diesem Kurs lernen interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, was sie für die ih-
nen Nahestehenden am Ende des Lebens 
tun können.
Leitung: „Letzte Hilfe Kursleiterinnen 
von SPES VIVA“, Ostercappeln.
Anmeldung bis zum 25.Mai im Pfarrbü-
ro 

Gemeindefahrt nach Asssisi
Auf den Spuren des Hl. Franziskus 
und der Hl. Klara
Im Rahmen des Festjahres wollen wir 
eine Pilgerfahrt nach Assisi machen. 
Viele haben das sicherlich schon mitbe-
kommen und sich Gedanken dazu ge-
macht, ob sie teilnehmen wollen. 

Nun liegen die Flyer mit den endgülti-
gen Informationen in der Kirche und im 
Pfarrheim aus. Der verbindliche Anmel-
deschluss ist an Ostern. Die Fahrt findet 
vom 15.-20. Oktober statt und wird von 
Martina Kreidler-Kos begleitet und über 
das Bistum organisiert. Bei Fragen ste-
hen Teresa Meier zu Farwig (Tel. 01577 
4388 314) und Elena Lüeske (Tel. 01578 
9516 021) gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns über euer Interesse! 
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Aus der Kirchengemeinde

Wer Lust zum Wandern hat und sich vor-
her auf einen Biblischen Impuls freut, ist 
herzlich zum Mitwandern eingeladen. 

Der Emmaus-Arbeitskreis

„Bibel und Rucksack“ 
Termine April/Mai
Jeweils um 14 Uhr an der Emmaus-
Kapelle.

Donnerstag 13. April
Donnerstag 27. April

Donnerstag 11. Mai
Donnerstag 25. Mai

Herzliche Einladung

Wir laden zu einer kleinen Auszeit am 
Mittwochabend herzlich ein!

Termine April / Mai
Mittwochs, jeweils um 19:30 Uhr
 5. April entfällt
 12. April Abendlobteam
 19. April Abendlobteam
 26. April Abendlobteam

 3. Mai Krankenbesuchsteam
 10. Mai In die Stille gehen
 17. Mai Vorabendmesse
  Christi Himmelfahrt
 24. Mai Kontaktkreis
 31. Mai Taktstreicher

Wo die Menschen das Salz der Erde ins 
Leben lassen,
wird Finsternis zu Licht
Und der Tod zur Auferstehung.

(Verfasser unbekannt) 
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Programm Kirchweihjubiläum

Katharina von Siena
Eine Frau mit Durchhaltevermögen - 

8:30 Uhr, Eucharistiefeier, gestaltet von 
der kfd

9:15 Uhr, gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim

Verantwortlich: kfd -Team:
Elisabeth Harpenau und Katharina Bolte
Musik: Prof. Michael Schmoll und 
Frauenschola

Dienstag,	4.	April	2023	-	8:30	Uhr
Eine	Frau	mit	Durchhaltevermögen	-	Katharina	von	Siena

Spurensuche mit dem Bilderfries von 
Wolfang Herich. 
Die Emmaus-Geschichte im Lukas-
Evangelium ist eine besonders berühren-
de Erzählung. Der Emmaus Arbeitskreis 
und die kfd laden zu einem Oasen-Nach-
mittag alle Interessierten herzlich ein. 
Grundlage der Veranstaltung ist der Bi-
beltext aus dem Lukas Evangelium (Lk 
24,13-35) und der Emmaus Zyklus, ge-
malt von Wolfgang Herich.

Gemeinsam spüren wir der Frage nach: 
was sagen der Bibeltext von vor 2000 
Jahren und diese Bilder uns heute? Ab-
schluss bei Brot und Wein im Pfarrheim.

Verantwortlich: Emmaus-AK und kfd: 
Gestaltung: Angela Quast, Annette 
Baumgarte, Anne Escher
Anmeldung: erforderlich bis zum 10. 
April im Pfarrbüro Icker 

Samstag,	15.	April	2023	-	15	Uhr
Oasennachmittag „Emmaus entdecken“

15:00 Uhr, Eucharistiefeier
15:45 Uhr, Kaffeetafel im Pfarrheim

16:30 Uhr, „Sing mit!“ Musikalische 
Reise durch das vergangene Jahrhundert.  

Musik: Prof. Michael Schmoll
Veranstalter: Seniorenteam

Donnerstag,	20.	April	2023	-	15	Uhr	„Sing	mit!“
100 Jahre Kirchenmusik - alte und neue Lieder

Senioren
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Programm Kirchweihjubiläum

Wir feiern einen Familiengottesdienst 
auf dem Schulhof der Grundschule Icker 
in der Nähe der Ursprungskapelle auf 
dem Tie. Besonders sind alle Familien 
herzlich eingeladen. 
Predigt von Gemeindemitgliedern: 
„Wir verkünden das Wort“ 

12:15 Uhr, Kartoffel-Pfannkuchen mit 
Apfelmus, wie vor 100 Jahren!
Bitte Teller und Gabel selbst mitbringen! 

Verantwortlich: Liturgie-Ausschuss 
des Pfarrgemeinderates
Zelebrant: Pfr. i.R. Josef Ahrens 
Kontakt: Ansgar Biemann

Sonntag,	30.	April	2023	-	11	Uhr
„Gott	baut	auf	DICH“

8:30 Uhr, Eucharistiefeier - gestaltet von 
den Frauen der kfd
9:15 Uhr, gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim

Verantwortlich: kfd -Team:
Doris Zimmerman, Christel Jansing, 
Christiane Placke
Musik: Prof. Michael Schmoll und 
Frauenschola

Dienstag,	2.	Mai	2023	-	8:30	Uhr	
„Maria, eine von uns“

Konzert in der Emmaus Kapelle.
Mit dem schwedischen Wort röd (rot) 
und dem portugiesischen Wort vida 
(Leben) spannen wir den Bogen unse-
rer Träume und Träumereien, unserer 
Sehnsüchte, unserer echten und musika-
lischen Reisen. Schwedenrot und leben-
dig, das wollen wir an diesem Abend mit 
Euch sein. Carmen und Christoph spie-
len Folkmusik, Traditionelles und neue, 
eigene Stücke auf Geige, Gitarre und 

Akkordeon und vielleicht einem Über-
raschungsinstrument? Välkomna! Aus 
Anlass des Kirchweih-Jubiläums an-
schließend Sektempfang auf dem Platz 
der Begegnung.

Verantwortlich: Emmaus Arbeitskreis
Musiker: Christoph Schmidt-Rhaesa 
und Carmen Rodrigues
Kontakt: Wolfgang Herich und Jutta 
Bertermann-Herich

Samstag,	13.	Mai	2023	-	17	Uhr	
Konzert „Röda Vida“ – traditionelle und eigene Musik
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Programm Kirchweihjubiläum

KirPort
Neues Info-Medium für unsere Gemeinde

Unsere Kirchengemeinde hat jetzt eine 
App, mit der Sie ganz einfach und schnell 
Zugriff auf Informationen rund um das 
Gemeindeleben haben. Aktuell sind die 
Termine, Vermeldungen, Pfarrbriefe, 
und Kontaktdaten direkt verfügbar. 

Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt 
in den App-Store, um KirPort auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet zu installieren. 

Wir werden selbstverständlich weiter die 
bekannten Wege bedienen, um Sie zu 
informieren: Wie Pfarrbrief, Homepage 
und Vermeldungen. 

Mit der App haben Sie alle Informatio-
nen rund um Ihre Kirchengemeinde auf 
einen Blick.
Probieren Sie die App doch einfach aus.
Bei Fragen bitte an Gerhard Bolte, Tel, 
05406-1751 wenden.

15:00 Uhr, Eucharistiefeier
15:45 Uhr, Kaffeetafel im Pfarrheim

16:30 Uhr, Alte und neue Gebetssamm-
lung zusammengetragen. Andachtsbild-
chen, Heiligenbilder und Totenbildchen 
mit Gebetstexten von früher und heute.

Verantwortlich: Seniorenteam
Referent: Pfr .i.R. Josef Ahrens 

Donnerstag,	25.	Mai	2023	-	15	Uhr
100 Jahre Kraftquelle im Wandel – alte und neue Gebete

Senioren
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Jugend / Kirchenvorstand

Osterfeuer 
Auch dieses Jahr findet am Ostersonn-
tag das Osterfeuer statt. Wir feiern ab 19 
Uhr auf dem Feld zwischen der Lechtin-
ger Straße und der Siedlung. Es wird wie 
üblich kühle Getränke und Gegrilltes 
geben. 
Leider mussten wir die Regeln dieses 
Jahr etwas verschärfen. Die Bäume wer-
den frühestens einen Tag vorher auf den 
Acker gebracht. Es ist untersagt, sei-
nen eigenen Grünabfall auf dem Acker 
abzuladen, da wir in der Vergangenheit 
schlechte Erfahrungen mit Nägeln und 
Müll gemacht haben. Dem Acker wird 
so langfristig geschadet. Die Jugend 

kann und will hierfür keine Verantwor-
tung übernehmen. Wir bitten um euer 
Verständnis. 
Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!

Sophie Glandorf

Gartenaktion
Am 1. April bieten die Gruppenleiter ab 
11 Uhr einen Tag lang ihre Hilfe an, um 
Ihre Gärten und Höfe auf Vordermann zu 
bringen.
Bei Bedarf meldet euch gerne bis zum 
20. März bei Charlott Linkemeyer 
(0160 1574826).

Miriam Flohre

Der Pfarrhausgarten bekommt ein 
neues Gesicht
In den letzten Jahren hat der Pfarrhaus-
garten am Kirchweg eine unkontrollierte 
Entwicklung genommen. Auf Wunsch 
des Kirchenvorstandes soll sich das jetzt 
ändern.

Daher haben Tobias Ziemann mit ei-
nem Minibagger, Albert Schölzel und 
Heinz Placke mit Hacke und Spaten 
einen Vormittag investiert, um Strauch-
werk zu entfernen und den Boden durch-
zuarbeiten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch Hans Hubert Brockmann, der 
den Abfall abtransportiert hat.

Wenn die Fläche noch den nötigen 
„Feinschliff“ bekommen hat, soll dort 
im Frühjahr zunächst Rasensamen ein-

gesät werden. Eine spätere individuelle-
re Gestaltung der Grünfläche steht dem 
nicht entgegen. Vorstellbar wären Erin-
nerungs- oder Hinweisobjekte zum Ju-
biläumsjahr. Von einer Baumpflanzung 
sollte man aber Abstand nehmen, da der 
relativ weiche Stein des Pfarrhauses da-
runter leiden könnte.

Heinz Placke
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Aus dem Bistum

Das Wochenende des regionalen Kir-
chentags in Osnabrück vom 16. - 18. 
Juni rückt näher. Unter dem Leitwort 
„Wege des Friedens“ nehmen alle Mit-
wirkenden und Kirchentagsgäste die 
große Menschheitssehnsucht nach Frie-
den in den Blick, aus ganz unterschied-
lichen Perspektiven: in Wort und Tat, in 
Bild und Musik, im Austausch und im 
Zuhören, in Einkehr oder Gesellschaft, 
im Staunen und Lachen, im Beten und 
Singen, in jedem Alter, auch für die Klei-
nen. 75 Veranstaltungen und Workshops, 
Konzerte, Gottesdienste und Bibelarbei-
ten sind bislang darunter, die sich auf 
zehn Orte in der Innenstadt verteilen. 
Für Familien werden in den Räumen 
der Kath. FaBi Angebote vorbereitet. 
Am Sonntag um 11 Uhr beschließt ein 
ökumenischer Gottesdienst vor dem His-
torischen Rathaus das Kirchentagswo-
chenende. Auftakt ist die „Lange Nacht 
der Kirchen“ am Freitag, 16. Juni ab 19 
Uhr. 17 Kirchen haben ihre Türen geöff-
net für Nachdenkliches, Feierliches, für 
Kultur, Kabarett und Musik und auch 
für Kulinarisches. Am Samstag, 17. Juni 
geht es ab 10 Uhr an zehn Orten in der 
Innenstadt weiter. Jeder Ort „bespielt“ 
einen Schwerpunkt zum Thema „Wege 
des Friedens“. Das Spektrum reicht 
von Nachhaltigkeit (Ursulaschule) und 
Gerechtigkeitsfragen (St. Johann) über 
Fragen von Spiritualität (Kleine Kirche) 
und Glauben heute (Dom) hin zu Kom-

munikation (St. Marien) auch jenseits 
„der eigenen Bubble“ (Bergkirche). Viel 
Musik und verschiedene Ausstellungen 
(St. Katharinen und andere Orte), ein 
Kinderkirchentag und ein „Jugendwohn-
zimmer“ auf dem Marktplatz werden 
dem Tag in der Friedensstadt eine beson-
dere Note geben.

Auf der Website www.oekt-os-2023 fin-
den Sie in den nächsten Wochen laufend 
aktualisierte Informationen zum OEKT 
und dem Programm an den Themenor-
ten (Veranstaltungsorten). Wir freuen 
uns sehr über helfende Hände, die an 
dem Wochenende breit sind, vor Ort an-
sprechbar zu sein, Auskunft zu geben, 
Wege zu weisen, bei den Gottesdiens-
ten zu unterstützen oder beim Aufbauen 
oder Aufräumen mitanzupacken: Mel-
den Sie sich gerne bei Projektmitarbei-
ter Simon Haupt, s.haupt@bistum-os.de, 
Tel. 0541-318 284.

„Wege des Friedens“
Ökumenischer Kirchentag in Osnabrück
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Kinderseite

 

Hallo Kinder, 
bald ist Ostern. Um euch die 
Wartezeit etwas zu 
verkürzen, habe ich hier ein 
Rätsel und eine Bastelidee für 
euch. Viel Spaß beim Basteln 
und beim Rätsellösen. 
Euer Wolle 
 

Osterhasen- Karte basteln 

Hierfür benötigt ihr ein Blatt 
Papier/ eine Karte, Farbe, 
Buntstifte und eure Hand. 
Jetzt könnt ihr eure Hand 
anmalen und den Ring- und 
Zeigefinger. Wenn ihr diese 
dann auf ein Blatt Papier 
drückt, sieht es aus wie der 
Kopf eines Hasen. Jetzt könnt 
ihr ihm noch ein Gesicht 
malen. Vielleicht mögt ihr die 
Karte noch beschriften/ 
beschriften lassen und zu 
Ostern verschenken.  

In dem Ei sind vier verschiedene Symbole 
abgebildet. Zählt diese. Jede Zahl steht dann 
für einen Buchstaben im Alphabet. Wenn ihr 
diese Buchstaben herausfindet, bekommt ihr ein 
Tier als Lösungswort heraus. 

          =                   =  

     =                   =  
Lösungswort =  
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Bücherei

Infos aus der Bücherei
Nachdem 2021/2022 die Buchbestände 
der Grundschule und Kirchengemein-
de zusammengeführt und digital erfasst 
wurden, konnte die Ausleihe am 15. 
März 2022 starten. 

Im Jahr 2022 nutzten 67 aktive Be-
nutzerinnen und Benutzer -überwiegend 
Kinder - unsere Bücherei. Der Bestand 
umfasst derzeit mehr als 2.100 Roma-
ne, Sachbücher, Bilderbücher, Kinder-
bücher, Tonies  und Jugendbücher. 18 
Ehrenamtliche engagieren sich rund um 
die Bücherei: in der Ausleihe, für den 
Bücherschrank auf dem Parkplatz, für 
Sonderaktionen und als Lesepatinnen 
und -paten in der Grundschule.

Hier ein Auszug aus der Deutschen Bi-
bliotheksstatistik Zeitraum 15. März bis 
zum 31. Dezember 2022

Anzahl Benutzer/
innen

Entleih-
ungen

Kinder 38 713
Davon Tonies/ 
CD

153

Jugendliche 1 15
Erwachsene 28 60
gesamt 67 788

Die Ausleihzahlen lassen erkennen, 
dass überwiegend Kindermedien ausge-
liehen werden. Die in 2022 angeschaff-
ten Tonies waren sehr gefragt., sodass 
aktuell noch weitere Tonies für 3 bis 
7 jährige angeschafft wurden, und zur 
Ausleihe bereitstehen. 

Auch freuen wir uns sehr über den 
regelmäßigen Besuch unserer Vorschul-
kinder des Kindergartens Icker am 
Dienstag vormittag, begleitet von  Frau 
Thünemann. Die Kinder wählen ein 
Buch zum Vorlesen in der Bücherei aus. 
Anschließend können die Kinder noch 
in den Bilderbuchkisten stöbern und ein 
Buch ausleihen. 
In unserem Onlinekatalog 

www.bibkat.de/icker
finden Sie alle Medien unseres Bestan-
des. Stöbern Sie einfach durch unseren 
Katalog. Laden Sie dazu die bibkat-App 
auf Ihr Handy  oder Tablet. Diese App ist 
entweder im Playstore Android oder iOS 
AppStore zu finden.

Wer Anregungen für Neuerwerbungen 
hat, kann jederzeit einen Wunschzettel 

ausfüllen und während der Öffnungs-
zeit am Dienstag abgeben oder auch per 
Email an folgende Adresse senden:  bue-
cherei-icker@t-online.de

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren 
Besuch!

Cornelia Wenning

Bücherei geöffnet:
Dienstags 11:00 bis 12:00 Uhr
Dienstags 16:30 bis 18:00 Uhr
Auch in den Ferien!
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Mitteilungen

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – 
Verstorbene  

Aus	Datenschutzgründen	werden	Taufen,	Geburtstage,	
Ehejubiläen	und	Verstorbene	nicht	im	Internet	veröffent-
licht.  

Diese	Daten	sind	nur	in	der	Papierversion	ersichtlich.	

Der	Pfarrbrief	liegt	im	Schriftenstand	der	Kirche	aus.	
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Regelmäßig

Montags: 
09:00 - 12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig) 
10:00	-	11:30	 Treffpunkt	„BlauGelb“	–Deutschunterricht	(außer	in	den	Ferien)
14:00	-	16:00	 Hobby-Gärtner	(wechselnde	Tage	und	Uhrzeit	je	nach	Bedarf)	
18:00 - 19:00 Vorstand Notenschlüssel e.V. (jeden 2. Monat) 

Dienstags:
08:30	-	10:00	 kfd	-Messe	und	Frauen-Frühstück	(1.	Dienstag	im	Monat)
11:00	-	12:00	 Öffnungszeit	Bücherei	(auch	in	den		Ferien)
16:30	-	18:00	 Öffnungszeit	Pfarrbüro	
16:30	-	18:00	 Öffnungszeit	Bücherei	(auch	in	den	Ferien)
16:45 - 18:00 Senioren – Gymnastik Frauen (Turnhalle Icker)
17:00 - 18:00 Messdienergruppe (J. Bolte, Ch. Linkemeyer)
18:30 - 19:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 - 21:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
16:00 - 17:00 Gruppe Kl. 4/5 (J. Bolte, C. Linkemeyer, T. Schmidt, H. Placke)
16:30 - 17:30 Gruppe Kl. 6 (Leonie, Inga, Emma, Erla)
19:30 - 20:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:05 - 21:30 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00	-	11:30	 Öffnungszeit	Pfarrbüro
14:00 - 16:00 Bibel und Rucksack (alle 14 Tage-ungerade Wochen)
14:30	-	17:30	 Seniorentreff	(alle	4	Wochen)
15:00 - 17:00 kfd-Gruppe 55plus (alle 4 Wochen) 
17:30 - 18:30 Gruppe Kl. 9 (M. Wessel, M. Thünemann, C. Weber, J. Bolte)
18:00 - 19:00 Gruppe Kl. 7/8 (L. Schötz, L. Kleine, L. Hamacher, L. Bolte)
17:30	-	19:00	 Treffpunkt	„BlauGelb“	–	Deutschunterricht	(auch	in	den	Ferien)
20:00	-	21:00	 Öffentlichkeitsausschuss	des	PGR	(2.	Donnerstag	im	Monat)	

Freitags:
09:00 - 10:00 Senioren – Gymnastik Männer (Turnhalle Vehrte)
09:30 - 11:00 Krabbelgruppe (Marlen Hammerlage)
15:00	-	18:00	 Öffnungszeit	Pfarrbüro
16:00 - 17:00 Rhythmics Kinderchor (Kinder der Grundschule) 
19:30 - 21:30 Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)
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Auf einen Blick

Termine im April (Gottesdienste siehe Seite 17/19) 
Treffpunkt:	Pfarrheim,	sofern	nichts	anderes	angegeben.	

Fr., 31.März 15:30  Aktionstag:“Bald ist Ostern“ (kfd, Kolping; Kirchengemeinde)
Sa., 1. April 8:30 Altkleider- und Schrottsammlung (Kolping)
Mo.,	 3.	April	 9:00	 Treffen	der	Hobby-Handwerker	(HHW)
Di.,	 4.	April	 19:00	 Besprechung	der	Karliturgie	
Di.,	 			4.	April	 8:30	 kfd-Messe,	anschl.	Frühstück
Mi., 5. April 18:00 Bibelgespräch mit Schwester Brigitte 
Mi., 5. April 19:30 Einteilen der Passion (Kirche)
Mi., 5. April 19:30 Jugendversammlung 
Fr., 7. April 10:00 ökumenischer Familienkreuzweg durch das Bruch (Belm)
Mi., 12. April 15:30 Neuzugezogenen-Team 
Mi., 12. April 20:00 Kirchenvorstand
Do.,	 13.	April	 14:00	 Bibel	und	Rucksack	(Emmaus-Kapelle)
Do.,	 13.	April	 20:00	 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung	
Sa., 15. April 15:00 Oasentag „Emmaus entdecken“ in der Emmaus-Kapelle 
Mo.,	17.	April	 9:00	 Treffen	der	Hobby-Handwerker	(HHW)
Di.,	 18.	April	 19:00	 Kolping	-	Vorstand
Mi.,	 19.	April	 9:00	 JuSe	aktiv:	Fahrt	nach	Detmold
Do.,	 20.	April	 15:00	 Seniorengottesdienst,	
	 	 	 anschl.	Seniorentreff	zum	Thema:“Sing	mit!“
So., 23. April 10:30 Generalversammlung Kolpingfamilie 
Mi., 26. April 16:00 Krankenbesuchsteam
Do.,	 27.	April	 14:00	 Bibel	und	Rucksack	(Emmaus-Kapelle)
Sa.,	 29.	April	 14:00	 Vernetzungstreffen	Jugend	Icker	und	Belm	
Sa.,	 29..April	 14:00		 Treffen	des	Pfarrgemeinderates	
So., 30. April 11:00 Open-air-Gottesdienst -100 Jahre Kirche Icker, 
   anschl. Besiammensein- (Schulhof Icker)



37

Auf einen Blick 

Termine im Mai (Gottesdienste siehe Seite 17/19)
Treffpunkt:	Pfarrheim,	sofern	nichts	anderes	angegeben.	

Di.,	 2.	Mai	 8:30	 kfd-Messe,	anschl.	Frühstück	
Mi., 3. Mai 19:30 Jugendversammlung
Fr., 5. Mai 19:30 Bibelgespräch mit Schwester Anne 
So., 7. Mai 9:15 Kolpingpatronatsfest, anschl. Frühstück 
Mo.,	 8.	Mai	 9:00	 Treffen	der	Hobbyhandwerker	(HHW)
Mo., 8. Mai 18:30 Maigang kfd
Do.,	 11.	Mai	 14:00	 Bibel	und	Rucksack	(Emmaus-Kapelle)
Do.,	 11.	Mai	 20:00	 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung	(PGR)
Sa.,	 13.	Mai	 17:00	 Konzert	„RÖDA	VIDA“	–	traditionelle	und	eigene	Musik	
   (Emmaus-Kapelle)
Mo., 15. Mai 20:00 Emmaus-Arbeitskreis
Fr.,	 19.	Mai	 17:00	 Erstkommunion-Üben	für	den	FestGD	in	Icker
So., 21. Mai 13:00 JuSe aktiv: Fahrradtour nach Bramsche
Mo., 22. Mai 9:00 Hobbyhandwerker (HHW)
Mo.,	 22.	Mai	 9:15	 Dankmesse	Erstkommunionkinder,	anschl.	Frühstück	
Mo., 22. Mai 18:00 Notenschlüssel e.V.
Di.,	 23.	Mai	 19:00	 Kolping-Vorstand
Mi., 24. Mai 19:30 Kontaktkreis
Mi., 24. Mai 20:15 KEB-Orgelbesichtigung
Do.,	 25.	Mai	 14:00	 Bibel	und	Rucksack	(Emmaus-Kapelle)
Do.,	 25.	Mai	 15:00	 Seniorengottesdienst,	anschl.	Kaffeetafel
Fr., 26. Mai 19:30 Maigang Kolping
Mo.,	 29.	Mai	 10:00	 ökumenischer	Pfingstgottesdienst	in	Belm,	Marktring
Mi., 31. Mai 20:15 erweiterter Festausschuss (PGR)

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30	Uhr	 Belm,	St.	Dionysius	(Vorabendmesse)

Sonntag	 09:15	Uhr	 Icker
	 10:45	Uhr	 Belm,	St.	Dionysius

Dienstag	 08:30	Uhr	 Icker

Mittwoch	 08:30	Uhr		 Belm,	St.	Dionysius
	 19:30	Uhr	 Icker,	Abendlob	(außer	Ferien)

Freitag	 08:00	Uhr	 Belm,	St.	Dionysius, Beichtgelegenheit
	 08:30	Uhr	 Belm,	St.	Dionysius
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Außerdem / Impressum

Der Tod eines lieben Menschen, Ab-
schiede, Veränderungen und die damit 
einhergehenden Trauerwege und Trauer-
prozesse sind ein häufiges Thema in der 
Seelsorge.
Die zweiteilige Fortbildung gibt Raum, 
eigene Erfahrungen bewusst zu machen, 
zu reflektieren und sich dazu auszutau-
schen. Wir vergewissern uns, was sich 
im Umgang mit Trauernden bewährt hat 
und wie die Spiritualität eines Menschen 
als Ressource in den Blick genommen 
werden kann.
Termine: (Haus Ohrbeck)
Teil 1:   4. Mai, 9:00–17:00 Uhr 
Teil 2: 29. Juni, 9:00–17:00 Uhr
Kosten pro Kursteil = 74 €
Die Gesamtkosten enthalten Kursgebühr 
und Verpflegung. 
Nähere Einzelheiten im Pfarrbüro.

SPES VIVA bietet erwachsenen trauern-
den Menschen die Möglichkeit, andere 
Betroffene kennenzulernen, sich auszu-
tauschen oder dabei zu sein und die Na-
tur zu genießen.
Begleitet wird das Wandern durch eh-
renamtliche Trauerbegleiter:innen von 
SPES VIVA.
Ab März monatlich sonntags um 11 Uhr 
in Bad Essen,
Strecke etwa 10 km, Dauer etwa 3,5 
Stunden (inkl. 30 min Pause)
Ambulanter SPES VIVA Hospizdienst - 
Trauerbegleitung - |Telefon 05473/29117 
www.spes-viva.de
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Wandern für Trauernde
  

Ein Stück des Weges gemeinsam gehen

SPES VIVA bietet erwachsenen trauernden Menschen die 
Möglichkeit, andere Betroffene kennenzulernen, sich 

auszutauschen oder dabei zu sein und die Natur zu genießen. 

Begleitet wird das Wandern durch ehrenamtliche 
Trauerbegleiter:innen von SPES VIVA.

Ab März 2023 monatlich sonntags um 11.00 Uhr in Bad Essen, 
Strecke etwa 10 km, 

Dauer etwa 3,5 Stunden (inkl. 30 min Pause)

Ambulanter SPES VIVA Hospizdienst - Trauerbegleitung - | Telefon 05473/29117 | www.spes-viva.de

Pfarrgemeinde kreativ
Am Sonntag, 2. Juli findet unser großes Pfarrfest „Pfarrgemeinde kreativ“ statt. 
Wer sich daran aktiv beteiligen möchte, melde sich bitte beim Pfarrgemeinderat 
oder im Pfarrbüro. Ob Essensmeile, Kreativstand oder Bühnenprogramm. Wir 
freuen uns über jede Beteiligung


